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1. Kirche findet statt – so oder so   
 
Der Jahresbericht 2020 der Pfarrei Münsingen bietet einen Rückblick aufs 2020 und einen 
Ausblick aufs 2021. Das Jahr 2020 war in vielerlei Hinsicht auch für die Pfarrei Münsingen 
ein spezielles: nach dem 50 Jahre-Jubiläum der Pfarrei im Januar war ab März das 
Pfarreileben ï wie das ganze Leben in vielen Ländern ï durch die Covid-19-Pandemie 
geprägt. Eine kleine Chronologie der Ereignisse am Beispiel der Gottesdienste: 
 
1. März: Schutzmassnahmen werden breit kommuniziert. Gottesdienste finden 
statt, aber z.B. ohne Friedensgruss, ohne Weihwasser. Es gilt: Abstand halten. 
13. März: Ausserordentliche Lage. Das öffentliche Leben steht still. Gottesdienste 
sind nicht erlaubt (Ausnahme: Beerdigungen im allerkleinsten Kreis). Ein Online-
Fürbittbuch wird aufgeschaltet. Der Sonntagsgottesdienst und eine Sonntagsmusik 
sind online zu lesen. Der Newsletter wird aufgegleist für eine schnelle 
Kommunikation. Der Kirchenraum bleibt offen und geschmückt. Er wird von vielen 
aufgesucht. Telefon, Video, Mail ersetzen weitgehend direkte Kontakte.  
28. Mai: Gottesdienste werden mit Hygienemassnahmen (Desinfektion),  
Distanzregeln (2 m Abstand) und Präsenzlisten wieder erlaubt (d.h. höchstens 40 
Personen in der kath. Kirche Münsingen).  
20. Juni: Der erste öffentliche Pfarreigottesdienst nach dem Lockdown wird mit 
einem Feuer vor der Kirche eröffnet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

28. Oktober: Maskenpflicht in allen öffentlichen Räumen. Gottesdienste im  
Kanton Bern mit höchstens 15 Teilnehmenden. Die Wochenendgottesdienste bis 
1. Advent werden abgesagt, die alternativen Formen wieder aktiviert. 
28. November: Im Advent wird das Angebot an Wochenendgottesdiensten 
vervierfacht, bei einer Höchstzahl von 15 Teilnehmenden. Es besteht Anmeldepflicht.  
18. Dezember: Öffentliche Veranstaltungen sind nicht gestattet. Obwohl der Kanton 
Gottesdienste bis 50 Personen erlauben würde, sagt die Pfarrei angesichts der 
steigenden Ansteckungen alle Gottesdienste vom 24.-27. Dezember ab. Es wird ein 
Weihnachtsgruss-Video erstellt, der Text der Liturgie liegt auf, die Seelsorger sind in 
der Kirche präsent. Mittels QR-Code lässt sich die Weihnachtsgeschichte für Kinder 
erzählt in der Kirche hören. 
31. Dezember: Es finden wieder Wochenend-Gottesdienste ohne Anmeldung statt. 
Das Gottesdienstangebot wird erhöht (Samstagabend 18.00, Sonntag 9.45 und 
11.00), damit nicht zu viele Menschen in einem Gottesdienst zusammen sind. 
 
Kirche findet statt so oder so. Flexibel, in verschiedenen Formen und Facetten. 
Allen, die als Steuerzahlende, als Freiwillige, als Angestellte, als wohlwollend und 
kritisch Mittragende im 2020 zum Pfarreileben beigetragen, gilt ein ganz herzliches 
Dankeschön. 
 
Münsingen, den 1. Januar 2021 
 
Felix Klingenbeck, Pfarreileiter  

 
Samstag, 20. Juni 2020: Erster Pfarrei-Gottesdienst nach dem Lockdown  
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2. Diakonie 
 
2.1 Seelsorge 
Über die Pfarramtsnummer, bzw. die dort angegebene Pikettnummer, ist immer jemand vom 
Seelsorgeteam direkt erreichbar (ausser während der Gottesdienste). Im 2020 wurde ein 
grosser Teil der Seelsorge- und Beratungsgespräche wegen Corona telefonisch geführt. 
Haus- und Krankenbesuche werden vom Seelsorgeteam auf Wunsch gemacht. 
Ab August 2020 besteht im Spital Münsingen eine 20%-Stelle Spitalseelsorge, welche durch 
die reformierte Münsinger Pfarrerin Lore Rahe Schopfer besetzt ist. Von daher erfolgen 
Besuche im Spital Münsingen neu - wie in den anderen Spitälern der Region - auf Wunsch 
oder auf Vermittlung durch die Spitalseelsorge. 
Die Krankenkommunion wird entweder durch jemanden vom Seelsorgeteam, durch 
Angehörige oder Freiwillige aus der Pfarrei gebracht.  
Die Seelsorge im Psychiatriezentrum wird durch den Klinikseelsorger Philippe Ammann 
wahrgenommen. In besonderen Situationen (Wunsch nach kath. Seelsorger, 
Krankenkommunion, Versöhnungsgespräche, alle zwei Monate Sonntagsgottesdienst, 
Pikett, Ferienvertretung usw.) übernimmt Felix Klingenbeck einzelne Seelsorgeaufgaben. 
Einmal im Monat ist ATRAN (Abschied-Trauer-Neuanfang), eine kostenlose ökumenische 
Begegnungsmöglichkeit für Menschen, die Schweres erlebt haben (Leitung: Anita Finger und 
Christine Röthenmund). 
Von Freiwilligen wird parallel zum Tischlein-Deck-Dich im reformierten Kirchgemeindehaus 
Münsingen das Allerweltskaffee geführt für Migranten und Migrantinnen und Einheimische. 
Wegen Corona konnte es ab März 2020 nicht mehr durchgeführt werden.  
 
2.2 Partnerprojekt in Nicaragua   
Im Herbst 2020 wurde mit der Unterstützung des neuen Partnerprojektes in Nicaragua 
begonnen. Unterstützt wird der Comundo-Einsatz von Isabelle Lüthi in der Berufsschule in 
Léon. Wegen der Corona-Pandemie konnte Isabelle Lüthi den im Sommer geplanten 
Heimat-Urlaub erst Ende 2020 antreten. Dank sehr grosszügiger Einzelspenden konnten 
Ende 2020 bereits 5ó563 Franken ¿berwiesen werden.   
 

Nicaragua-Projekt 2020 

Spenden via Kirchgemeinde 5'067 

Beitrag Kirchgemeinde - 

Gottesdienst-Kollekten (Anzahl Kollekten)            -  

Spenden direkt an Comundo -  

Überschuss Jassabend/St. Nikolaus 496 

Total 5'563 
 

 
2.3 Pfarreicaritas 
Die Einnahmen wurden für Einzelfallhilfen für Personen aus dem Pfarreigebiet eingesetzt. 
Die Gesuche haben stark zugenommen. Gleichzeitig gab es grosszügige Einzelspenden.  
 

Pfarreicaritas 2020 2019 

Antonius-/Kerzlikasse 5ô294 4ô385 

Beitrag Kirchgemeinde 3ô000 3ô000 

Spenden  1'830 190 

Gottesdienstkollekten (Anzahl) 446 (2) - 

Total Einnahmen 10’570 7’575  
  

Überbrückungshilfen 10ô176 4ô233 

Passantenhilfe Bern - 2ô000 

Caritas Bern - 2ô000 

Total Ausgaben 10’176 7’233 

   

Saldo Fonds Pfarreicaritas per 31.12. 43'964 43’570 
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2.4 Pfarramtliche Gelder 
Zu den pfarramtlichen Geldern gehören die Gottesdienstkollekten, die Gelder für Jahrzeiten 
und Gedächtnisse, die Einnahmen aus der Kerzli-/ Antoniuskasse und alle Arten von 
Spenden. Die Gottesdienstkollekten wurden an die entsprechenden Institutionen 
weitergeleitet. Alle Einnahmen aus der Kerzli-/Antoniuskasse gehen auf das Konto 
Pfarreicaritas.  
Es fanden wegen Corona erheblich weniger Gottesdienste statt (keine von Mitte März bis 
Mitte Juni, keine im November und keine an Weihnachten) und bei denjenigen, die 
stattfinden durften, war die Teilnehmerzahl stark begrenzt. Während die Kollekteneinnahmen 
daher um 50% abnahmen, nahmen anderweitige Spenden deutlich zu, sodass das 
Gesamtergebnis «nur» 6% unter dem Vorjahresergebnis liegt.  
Die Fastenopferaktion fand nur reduziert statt. Umso erfreulicher ist das Fastenopfer-
Rekordergebnis dank vieler Direktspenden. Neben den Kollekten und Spenden werden aus 
den Kirchensteuern für soziale Projekte im In- und Ausland Fr. 60'000 verwendet.   
 

Übersicht Kollekten/Spenden 2020 2019 

Kollekten Inland 3ô452 10ô051 

Kollekten Ausland (exkl. FO) 4ô110 8ô060 

Kollekten Fastenopfer 2ô760 2ô360 

Kollekten total 10’322 20’471 

Ökumenisches Projekt  4ô786 6ô155 

Fastenopfer (ohne Kollekten/Rosenverkauf)  14'535  9ô295 

Antonius-/Kerzlikasse 5ô294 4ô385 

Spenden Pfarreiprojekt 5ô564 2ô490 

Rosenverkauf Fastenopfer - 1ô020 

Osterkerzenverkauf 420 1ô020 

Spenden Pfarreicaritas (ohne Kollekten, 
ohne Antonius-/Kerzlikasse) 

1ô830 104 

   

Total Kollekten/Spenden 42ô751 44ô915 

 
 
 
 
 

 
 
 

Freiwillige Spenden 2020: 42'751 Fr. 

Gottesdienstkollekten (mit
Pfarreicaritas, ohne FO)

Ökumen. Projekt

Fastenopfer

Kerzlikasse

Spenden Pfarreiprojekt

Osterkerzenverkauf

Spenden Pfarreicaritas
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3. Liturgie 
 
3.1 Sonntags- und Werktagsgottesdienste 
Die Teilnahme an den Gottesdiensten war bis Mitte März stabil. Dann kam der Lockdown 
von März bis Ende April. Ab Juni war wieder eine begrenzte Anzahl Teilnehmende zum 
Gottesdienst zugelassen, d.h. 40 Einzelpersonen im Kirchenschiff. In der zweiten Welle der 
Pandemie wurde Ende Oktober die zulässige Personenzahl für Gottesdienste auf 15 
reduziert. Die Samstags-/Sonntagsgottesdienste wurden für einen Monat ausgesetzt. Im 
Advent wurde das Gottesdienstangebot erweitert: 4 Gottesdienste am Wochenende, 4 
Lichterfeiern unter der Woche. An Weihnachten 2020 fanden keine öffentlichen 
Gottesdienste statt ï alternativ gab es eine gedruckte Weihnachtsliturgie, eine Video-
Weihnachtsbotschaft, die Weihnachtsgeschichte erzählt, via QR-Code bei der Krippe 
abrufbar, eine offene, weihnächtlich geschmückte Kirche mit Präsenz der Seelsorgenden 
und Hinweise auf Online-Angebote. Die geplante Erhebung 2020 der Gottesdienstteilnahme 
(alle 5 Jahre) wurde wegen Corona abgebrochen, da sie für Vergleiche nicht aussagekräftig 
wäre.  
 
3.2 Gottesdienste für Kinder, Jugendliche und Familien 
Das Fyre mit de Chlyne in ökumenischer Form hat sich etabliert. Die Zahl der Mitfeiernden 
bewegt sich zwischen 20 und 30 Teilnehmenden. Im Frühling und Herbst konnten corona-
bedingt keine Feiern stattfinden. Im November wurde anstelle einer Feier ein Stationenweg 
mit Adventsgeschichten in der Kirche eingerichtet.  Die Tauferinnerungsfeier wurde im 2020 
nicht durchgeführt.  
 
3.3 Sakramentenstatistik 
Die Tabelle gibt eine knappe Übersicht über die Liturgien an den Lebenswenden und über 
die Zahl der Ein- und Austritte. Die Zahlen kommen folgendermassen zu Stande: 
 
- Taufen: Taufen von Pfarreiangehörigen unabhängig vom Taufort. 
- Erstkommunion: Kinder, die in der Pfarrei Erstkommunion gefeiert haben. 
- Firmung: Pfarreiangehörige, die gefirmt wurden.  
- Trauungen: Trauungen von Pfarreiangehörigen unabhängig vom Trauort. 
- Verstorbene: Anzahl Verstorbene aus der Pfarrei, unabhängig vom Beerdigungsort.  
- Pfarreimitglieder: Als Pfarreimitglieder werden die per 31. Dezember 2020 in der Pfarrei   
  wohnhaften Katholiken und Katholikinnen erfasst.  
 

 Taufe 1. Kom. Firmung Trauung Beerd. Eintritt Austritt Pfarreimitglied. 

2006 12 16 15 1 11 -   7 2453 

2007 14 18 19 2 14 - 12 2505 

2008 14 24 21 4 11 9 9 2522 

2009 18 24 24 7 16 - 25 2394* 

2010   8 17 22 5 15 2 51 2315* 

2011 19 16 15 3 15 2 18 2308* 

2012 13   9 14 3 17 - 17 2381* 

2013 13 19 18 2 23 1 24 2490* 

2014 14 15 17 2 10 3 21 2480* 

2015 12 12 26 2 17 - 20 2501* 

2016 7 18 16 2 13 2 19 2529* 

2017 11 14 20 1 19 - 17 2531* 

2018 7 29 11 1 16 1 24 2532* 

2019 13 10 20 2 15 5 44 2553* 

2020 3 21 12 0 23 1 29 2511* 

* neue Berechnung ohne Wochenaufenthalter            
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3.4 Taufen 
Die drei Taufen von Pfarreiangehörigen fanden alle in der Pfarrei Münsingen statt. Zusätzlich 
wurde eine Taufe aus einer umliegenden Pfarrei übernommen. 6 Geburten waren 2020 zu 
verzeichnen. 
 
3.5 Versöhnung/Beichte 
Die Versöhnungsfeier vor Ostern musste coronabedingt abgesagt werden, diejenige vor 
Weihnachten fand statt. Die Kinder der 4. Klasse machten sich mit einer Begleitperson 
anfangs Februar auf den Versöhnungsweg. 
 
3.6 Trauungen 
2020 heiratete kein Paar aus der Pfarrei kirchlich. Zwei geplante Trauungen mussten 
coronabedingt verschoben werden. Es gab 11 zivile Trauungen von Pfarreiangehörigen. 
 
3.7 Krankensalbung 
Die Durchführung der Krankensalbung im März 2020 war auf der Kippe, da sich der 
Lockdown abzeichnete. Dennoch kamen 45 Personen zusammen, um das Sakrament der 
Krankensalbung zu empfangen.  
 
3.8 Beerdigungen 
Im Jahr 2020 verstarben 23 Pfarreiangehörige. 15 Beerdigungsgottesdienste fanden in der 
Pfarrei statt, zwei davon durch reformierte Pfarrpersonen. Für eine Person fand die 
Beerdigung auswärts statt. Sieben Personen wurden nicht mit einem kirchlichen Begräbnis 
bestattet oder es liegen keine Angaben dazu vor. Das Seelsorgeteam übernahm zusätzlich 3 
Beerdigungen von nicht in der Pfarrei wohnhaften Personen.  
 
3.9 Eintritte und Austritte 
2020 ist eine Person in die Kirche eingetreten. 29 Personen sind zur Kirche ausgetreten, 
eine Person davon ist zur reformierten Kirche übergetreten. Eine Person gibt einen 
Austrittsgrund an, zwei Person senden den Antworttalon mit Rückmeldungen zurück. Zur 
Pfarrei gehören per Ende 2020 2511 Katholiken und Katholikinnen. Damit ist die Zahl der 
Pfarreiangehörigen um 1,7% zurückgegangen. Die Wegzüge und Zuzüge hielten sich die 
Waage. Die Zahl der Todesfälle und Austritte war deutlich höher als die Anzahl Geburten.  
 
3.10 Kirchenmusik 
2020 gestaltete der Kirchenchor den Gottesdienst am Kirchweihfest zum 50-Jahre-Jubiläum 
(Psalmen von Schütz, ad hoc Kompositionen von Werner Walter). Am Bettag sang eine 
Delegation des Chores Taizégesänge. Der Probenbetrieb des Chores ruhte von März bis 
Mitte August und dann ab Mitte Oktober wieder wegen der Covid-19-Pandemie. Das 
Weihnachts-Familienchor-Projekt musste aus demselben Grund abgesagt werden. 
Musikalisch wirkten neben Instrumentalisten im 2020 auch die Guggemusig Notäfrässer mit.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
Pizza-Plausch und Lagerfeuer der Minis im ref. Pfarrhausgarten im September 
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3.11 Ministranten/Ministrantinnen 
3 neue Minis stiessen zur Schar und 3 Minis hörten auf mit ministrieren. Die Schar besteht 
zurzeit aus 18 Minis. Statt einer Mini-Reise gab es im September einen Pizza-Plausch im 
reformierten Pfarrhausgarten.   
 
3.12 Diverses Liturgie 
Die Osterkerze 2020 wurde von Julia Walter gestaltet. 
 
 
4. Verkündigung und Bildung 
 
4.1 Katechese  
Im Schuljahr 2020/21 wird folgendermassen Religionsunterricht erteilt: 
- 1. Klasse:  vier Eltern-Kind-Morgen 
- 2.-6. Klasse:  Doppelstunde vierzehntäglich, einzelne Eltern-Kind-Morgen 
- 6. Klasse:   Doppelstunde vierzehntäglich, eine Gruppe Intensivunterricht am 

Mittwochnachmittag 
- 7./8. Klasse: Wahlfachkurse 
- 9. Klasse:  Firmunterricht 

 
Im Schuljahr 2020/21 wurden die Eltern-Kind-Morgen am Samstagmorgen belassen und die 
Zahl der Doppellektionen leicht reduziert. Wegen der coronabedingten Vorschriften zu der 
maximalen Teilnehmerzahl für Anlässe wurden die Eltern-Kind-Anlässe entweder doppelt 
durchgeführt oder abgesagt. Der Unterricht konnte weitgehend als Präsenzunterricht 
durchgeführt werden.    
 
4.2 Erstkommunionunterricht 
Die Erstkommunion 2020 stand unter dem Motto ĂDass keines verloren gehtñ. 21 Kinder der 
dritten Klasse feierten ihre Erstkommunion nicht wie geplant im April, sondern erst später 
nach dem Lockdown Ende August in drei Gottesdiensten. Als Vorbereitung besuchten sie 
den Kommunionunterricht, der in drei Unterrichtsgruppen geführt wurde. Das geplante 
Erstkommunionlager konnte coronabedingt nicht stattfinden.    
 
4.3 Versöhnungsunterricht 
Der Versöhnungsweg wurde im Februar 2020 durchgeführt. Jeder Schüler und jede 
Schülerin geht mit einer selbst gewählten Begleitperson auf den Versöhnungsweg im 
Pfarreizentrum mit verschiedenen Besinnungsstationen. Am Ende des Weges steht ein 
Versöhnungsgespräch mit einem der Seelsorgenden. 

 
Nachgeholte Firmung 2020 im September ï mit Abstand, zum Teil mit Masken  
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4.4 Firmunterricht 
12 Jugendliche der 9. Klasse wurden statt im März erst am 6. September 2020 von 
Weihbischof Denis Theurillat in zwei Gottesdiensten gefirmt. Zur Firmvorbereitung gehörten 
der Firmunterricht (7 Abende), das Firmgespräch, ein Freiwilligeneinsatz in der Pfarrei und 
das Firmweekend in Langnau. 
 
4.5 Erwachsenenbildung 
Ökumenisch getragen fand anfangs 2020 das Angebot ĂKurs auf Pñ statt, ein mehrteiliger 
Kurs rund um die Pensionierung. Ebenso ökumenisch getragen waren der fünfteilige 
Biographiekurs, den Judith von Ah, Theologin und Musiktherapeutin, durchführte. Bibel nach 
7 wird regelmässig von Nada Müller durchgeführt ï es beinhaltet Bibliodrama, Bibliolog und 
andere Kleinformen der persönlichen Auseinandersetzung mit Bibeltexten. An drei Abenden 
im Oktober fand das Bibel-Update zur Thomaserzählung im Johannesevangelium statt. Es 
nahmen 8 Personen teil.  
 
 
5. Ökumenische Jugendarbeit „echo“ 
 

 
Das Bistro von «echo» beim Pumptrack auf der Blumenhauswiese  

Pierino Niklaus leitet die echo-Jugendarbeit. echo beteiligte sich am schweizweiten  
72h-Stundenprojekt im Januar und schaffte es mit dem Generationenprojekt «Generaktion» 
gar bis in die Tagesschau von SRF.  
Pizza-Mondfahrt war ein weiteres Grossprojekt: Mit Jugendlichen wurde im reformierten 
Pfarrhausgarten am Pfarrstutz ein Pizza-Ofen gebaut für das Projekt «Pizza-Mondfahrt». 
Nach dem Lockdown fanden verschiedene Treffen rund um den Pizza-Ofen im 
stimmungsvollen Garten statt.  
Im November startete das Projekt Mobiler Jugendraum mit dem Kauf eines Bauwagens, der 
nun in einer ersten Phase von Jugendlichen ausgebaut wird. 
Die Covid-19-Pandemie schränkte auch die echo-Aktivitäten ein: manches musste abgesagt 
werden, wie etwa die Kroatienreise, beide WG-Wochen, einzelne Jugendgottesdienste usw. 
Das echo-Programm umfasste dennoch den Bau des Pizza-Ofens und mehrere Pizza-
Mondfahrt-Anlässe, das Bistro beim Pumptrack während der Sommerferien, den Swing-
Anlass bei den Sommernächten, den Wahlfachkurs zur Asylthematik, die Mitarbeit des 
Jugendarbeiters Pierino Niklaus in Konflagern und im Firmweekend.  
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6. Personal der Pfarrei Münsingen 
 
6.1 Mutationen 
Auf Anfang Oktober übernahm Daniela Aleman die Aufgabe als Pfarreisekretärin.  
 
6.2 Übersicht über das Personal der Pfarrei Münsingen (Stand 1. Januar 2021) 
 

Seelsorgeteam 
- Felix Klingenbeck  Pfarreileiter (100%) 
- Judith von Ah  Theologin (50%) 
- Nada Müller   Religionspädagogin RPI (40%) 
Aushilfe ist Pater Markus Bär. 
 
Sekretariat 
- Daniela Aleman   Pfarreisekretärin (50%) 
 
Katechese (in Klammer die Anzahl Unterrichtsgruppen) 
- Nada Müller   1. Klasse/2. Klasse (2)/5.Klasse (1) 
   Wahlfachkurse/Firmkurs (2) 
- Judith von Ah    1. Klasse/4. Klasse (2)/6. Klasse (3)/Wahlfachkurs  
- Felix Klingenbeck    1. Klasse/3. Klasse (2)/Wahlfachkurs 
 
Ökumen. Jugendarbeit echo 
- Pierino Niklaus   Jugendarbeiter (50%) 
 
Abwart/Sakristanendienst 
- Christine Flaim   Sakristanin, Abwartin (55%) 
- Adrian Gempeler  Abwart (30%) 
- Werner Theilkäs  Abwart Aussenanlage/Aushilfe Abwart/Sakristan (20%) 
 
Lagerküche/Mittagstisch 
- Trudi Salgado 
- Roberto Minichiello 
 
Kirchenmusik 
- Jürg Bernet     
- Jinki Kang       
- Judith von Ah   
- Jeanaine Oesch   
Aushilfen sind Patrick Perrella und Daniela Wyss. 
 

Finanzverwaltung 
- Corinne Ruchti 

 
 
 
7. Evaluation der Ziele Seelsorgeteam 2019/2020 
 
Die Ziele werden immer von Sommer bis Sommer festgelegt. Der Jahresbericht hingegen 
wird nach Kalenderjahr abgefasst.  
 
1. Das Jubiläum 50 Jahre Pfarrei/Kirchgemeinde/Kirche wird geplant. 
Das Fest wurde erfolgreich durchgeführt. 
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2. Das Vorgehen für ein neues Pfarrei-Entwicklungszusammenarbeitsprojekt wird festgelegt. 
Das Vorgehen wurde festgelegt und im Herbst 2020 dann ein Comundo-Projekt ausgewählt. 

 
3. Die neue Pfarreisekretärin wird ab August 2019 eingearbeitet. 
Die Einarbeitung fand statt. 

 
4. Eine Ausweitung der Eltern-Kind-Morgen oder -Nachmittage an Samstagen auf weitere 
Stufen wird geprüft. 
Die Ausweitung wurde geprüft und auf das terminlich Machbare fixiert: in der 1. Klasse (4x), 
in der 2. Klasse (1x), in der 3. Klasse (1x), in der 4. Klasse (1x). 

 
5. Im Zusammenhang mit den anstehenden Pensionierungen und Stellenwechseln von 
Pfarrpersonen der ref. Kirchgemeinde Münsingen und Wichtrach wird die ökumenische 
Zusammenarbeit als Kriterium für Stellenbewerber und -bewerberinnen aktiv eingebracht. 
Das Anliegen wurde eingebracht bei den Pfarrteams und bei Personen aus dem 
Kirchgemeinderat.  
 
6. Das Vorgehen bei Verabschiedungen von Personal wird mit dem KGR festgelegt. 
Die Handreichung wurde formuliert. 
 
 
8. Ziele Seelsorgeteam 2020/21 
 
1. Die etablierten ökumenischen Angebote werden während der Vakanzen in der ref. 
Kirchgemeinde Münsingen weitergeführt: Fastenwoche, Fastenopfer/Brot für alle, 
Biographiekurse, Friedenslichtfeier, ökumenische Gottesdienste, Weltgebetstag. 
 
2. Die Zusammenarbeit und der Kontakt mit den neuen Pfarrpersonen der reformierten 
Kirchgemeinde Münsingen wird gesucht. 
 
3. Der Kurs «Letzte Hilfe» wird in Kooperation mit Spitex und ref. Kirchgemeinde Münsingen 
durchgeführt. 
 
4. Die vor dem Lockdown geplanten Defi-Samariterkurse werden nachgeholt und danach die 
Notfallübung «Notfall während der Liturgie» nach dem vorliegenden Schema durchgespielt. 
 
5. Der sich in den letzten Jahren entwickelte biblische Schwerpunkt wird systematisch 
aufgearbeitet und medial publik gemacht.  
 
6. Der Wechsel auf dem Pfarreisekretariat im Oktober wird sorgfältig vorbereitet. 
 
7. Weihnachten unter Corona-Bedingungen ist bis Ende Oktober geplant.   
 
 
9. Die Mehrjahresziele 2020-2024 
 
1. Ökumene: Die heute schon intensive Zusammenarbeit wird weiterentwickelt.  
 
2. Familienarbeit und Katechese: Die die Katechese begleitende Familienarbeit wird 
weiterentwickelt 
 
 
10. Forum (Pfarreirat) 
 
Das Forum hat das Jubiläumsfest geplant und traf sich im August zu einer Auswertung der 
Lockdown-Zeit. Die Sitzungen im Frühling und Herbst fielen coronabedingt aus. 
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11.  Pastoralraum Region Bern 
 

Aline Mumbauer wurde als neue Gemeindeleiterin der Pfarrei Konolfingen für drei Jahre 
gewählt. Nada Müller, Judith von Ah und Felix Klingenbeck waren an diversen regionalen 
Projekten beteiligt (Biographiekurse, Valentinstag, Ausbildung Religionslehrpersonen usw.). 
 
12. Kirchgemeinderat 
 
Die Rechnung 2019 schloss mit einem Überschuss von Fr. 135ó438 ab. Für Anne-Marie 
M¿ller, die zur¿cktretende Ressortleiterin ĂBetriebñ, wurde Markus Werthm¿ller in den 
Kirchgemeinderat gewählt. 
Die Kirchgemeindeversammlung im Mai konnte coronabedingt nicht stattfinden. Rechnung 
2019 und Budget 2020 wurden in der Novemberversammlung genehmigt und der Rat wurde 
für die neue Legislaturperiode bestätigt. 
2020 wurde eine Gebäudeanalyse von Kirche/Pfarreizentrum gemacht, die 
Ressortbeschriebe und die Richtlinien zur Benutzung der Pfarreiräumlichkeiten wurden 
überarbeitet. 
  

 
Voller Saal am Jubiläumsfest: 50 Jahre Pfarrei/Kirchgemeinde/Kirche 

 
 
13. Ökumene 
 
Es fanden Treffen mit den reformierten Pfarrteams von Münsingen und Wichtrach statt. 
Daneben gab es viele bilaterale Treffen mit einzelnen Pfarrpersonen der reformierten 
Kirchgemeinden Wichtrach und Münsingen.  
Ökumenisch durchgeführt wurden 2020: 1 Biographiekurs, 5 Fyre mit de Chlyne, ein Kurs 
zur Pensionierung, verschiedene Gottesdienste (Weltgebetstag, Schlossgut zum Schluss der 
Sommernächte, Waldgottesdienst Wichtrach, Schöpfungsgottesdienst). Das Johannes-Mahl 
mit den reformierten Pfarrpersonen des Pfarreigebietes musste abgesagt werden wegen 
Corona. Als Allianzanlass fand nur der Gottesdienst im Januar statt. Viele Veranstaltungen 
mussten coronabedingt abgesagt werden (Fastenwoche, Suppentage, Rosenverkauf, 
Filmabend usw.).  
 
 
14. Missione cattolica italiana 
 
Am ersten Sonntag im Monat ist jeweils um 16 Uhr ein Gottesdienst in italienischer Sprache 
in Münsingen. 
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Ökumenischer Gottesdienst im Schlosspark im Juli 2020 

 
 
15. Öffentlichkeitsarbeit 
 
Im Lockdown wurde die digitale Kommunikation noch bedeutender. Die Website wurde 
intensiv genutzt (Infos, Fürbittbuch, Sonntagsimpulse, Sonntagsmusik).  Der neu 
geschaffene Newsletter hat sich als breit genutztes Medium bewährt. Die Corona-Pandemie 
hat zu einer Verdoppelung der Nutzung der Website geführt: www.kathbern.ch/muensingen 
erhielt pro Monat durchschnittlich 622 Klicks (2019: 275 Klicks), einzelne Benutzer und 
Benutzerinnen gab es im Schnitt pro Monat 407 (2019: 198). Am meisten wird online der 
Gottesdienstkalender gewählt (1971), gefolgt von der Rubrik «Kircheneintritt/-austritt» 
(1239), danach folgt das Online-Fürbittbuch (1179, obwohl nur von Mitte März bis anfangs 
Juni aufgeschaltet), dann folgen «Aktuell» (1108), «Fotogalerie» (477), «Newsletter» (460). 
 
16. Ehrenamtliche/Freiwillige 
 
Das Ehrenamtlichenfest konnte wegen der Begrenzung der Teilnehmendenzahl auf 15 
(Corona-Pandemie) nicht stattfinden. Für die Landeskirche erheben die Kirchen im 2020 und 
2021 den Umfang der Freiwilligenarbeit in der reformierten und katholischen Kirche (ohne 
die den Gottesdienst betreffenden Pfarreibereiche). Die Analyse bildet die Basis für die 
Neuverhandlung der Leistungen, welche der Kanton den Kirchen vergütet. Freiwillige sind an 
folgenden Orten im Einsatz:  
 
- Meditation: Leitung der alle drei Wochen stattfindenden Meditation im Chor der Kirche 
 
- Kirchenchor: wöchentliche Probe, drei Einsätze in der kath. Kirche Münsingen, daneben 
  Einsätze in der ref. und kath. Kirche Konolfingen und Konzerte 
 
- Ministranten und Ministrantinnen: immer zwei Minis in jedem Wochenend-Gottesdienst 
 
- Lektoren: Dienst als Lektor und Kommunionspenderin in den Gottesdiensten 
 
- Koordinationsgruppe Fastenzeit: Koordiniert die Fastenopfer/Brot für alle-Kampagne   
 
- ATRAN: Leitung des Treffs für Trauernde  
 
- Senioren-Besuchsgruppe: Besuch der Jubilare am 75./80./85./90./95./100. Geburtstag und  
  handschriftliche Geburtstagskarte an alle ab dem 75. Geburtstag 

http://www.kathbern.ch/muensingen
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- Seniorenanlässe: Organisation von Krankensalbung, Ausflug, Lotto und Adventsfeier 
 
- Kinderhüte bei den Eltern-Kind-Morgen der 1. Klasse  
 
- Mittagstisch: Mithilfe beim Mittagstisch (Tisch decken, abwaschen) 
 
- Jassabend: Organisation des Jassabends der Pfarrei im Januar 
 
- Filmbearbeitung/Schnitt Videos  
 
- Pfarreicafé: Führen des Pfarreicafés jeden Sonntag 
 
- St. Nikolaus: Organisation der Familienbesuche  
 
- Fyre mit de Chlyne: Gestaltung der 8 ökumenischen Kleinkinderfeiern pro Jahr 
 
- Mittwochzmorge: 1x im Monat Kaffee/Gipfeli nach dem Mittwochsgottesdienst 
 
- Roratezmorge: Zmorge bereitmachen nach den Rorategottesdiensten 
 
- Einpackerinnen/Verträger: Einpacken der Versände, vertragen der Grossversände 
 
- Parkdienst: Verkehr regeln bei Grossanlässen 
 
- Landeskirchenparlament: Vertretung der Kirchgemeinde im Parlament 
 
- Gemeindeverband Friedhofwesen: Vertretung im Gemeindeverband für das Friedhofwesen 
 
- Kommission für In- und Auslandhilfe der Einwohnergemeinde: Vertretung Kirchgemeinde 
 
- Stiftung für Betagte: Vertretung der Kirchgemeinde im Stiftungsrat 
  
- Fachausschuss Integration: Vertretung der Kirchgemeinde 
 
- Pfarrblattgemeinschaft: Vertretung der Kirchgemeinde an Mitgliederversammlung 
 
- Caritas Bern: Vertretung der Kirchgemeinde an der GV 
 
- Lagerteam Erstkommunion: Mitleitung des Erstkommunionlagers 

 
 

 
Video-Weihnachtsgruss 2020 auf Youtube 

 


